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liebe Clubmitglieder, Tennisfreunde und alle, 

die es gern werden wollen, da liegt sie nun 

vor Euch: die neue Ausgabe unseres Club-

magazins! Mit neuem Titel, in neuem Ge-

wand und prall gefüllt mit Informationen aus 

unserem Club und darüber hinaus. Das alte 

Design hat nun ausgedient, es wurden alte 

Zöpfe abgeschnitten – bewusst und radikal: 

Höchste Zeit für neue Zeiten, denn in un-

serem Club ist vieles im Um- und Aufbruch 

und das soll durch das neue Layout und ei-

nem neuen Titel auch nach außen transpor-

tiert werden. 

„matchball“ will dynamisch daherkommen 

und dokumentieren, dass die Zeiten sich 

zwar ändern, aber wir mit der Zeit Schritt 

halten. 

„matchball“ will unseren Mitgliedern mit 

tollen Bildern und ansprechendenTexten vor 

Augen führen und beweisen, dass in unse-

rem Club „was los ist“! 

„matchball“ will aktivieren und Assozi-

ationen wecken, die wohl jede(r) aktive 

Tennisspieler(in) kennt und immer wieder, in 

jedem Spiel, durchlebt: Das kribbelige, auf-

regende Gefühl, einen Matchball abwehren 

oder verwandeln zu müssen! 

Natürlich sind wir jetzt gespannt auf Reaktio-

nen und Rückmeldungen. Kritik und Anmer-

kungen, ob und wie wir das neue Clubheft 

noch interessanter machen können, sind je-

derzeit willkommen. Denn auf eine Mitarbeit 

unserer Mitglieder wollen und können wir 

nicht verzichten, weil niemand gleichzeitig 

überall dabei sein kann. Ein herzliches Dan-

keschön geht deshalb an dieser Stelle an 

alle Pressesprecher der Mannschaften für 

die bereitgestellten Informationen. 

Der „neue“ junge Vorstand in unserem Club 

setzt sich übrigens ausschließlich aus ak-

tiven Tennisspieler(innen) zusammen. Sie 

alle lieben das Spiel und sind seit Jahren 

vom Tennisfi eber infi ziert. Darum möchten 

sie mit unserem Clubheft werben für den 

Tennissport und offen und aufnahmebereit 

sein für alle Menschen, die sich für unse-

ren herrlichen Sport interessieren. Denn 

ob jung oder alt: Ein sportlicher Einstieg ist 

jederzeit problemlos möglich, wenn man 

die Fitness-Prinzipien mit der richtigen 

Einstellung beachtet: regelmäßig, maß-

voll und mit Spaß am Spiel. Bei uns fi nden 

alle Interessierten die Trainer, die ihnen un-

ter Beachtung dieser Prinzipien den Zu-

gang zum Tennissport vermitteln. Deshalb 

zögern Sie nicht, liebe Leser und Leserinnen, 

sofern Sie noch kein Mitglied in unserem 

Club sind: Besuchen Sie uns am „Tag der 

offenen Tür“ am 29. April 2017 und nut-

zen Sie die Gelegenheit zum günsti-

gen Einstieg! Lassen auch Sie sich in-

fi zieren vom Tennisfi eber, denn „Tennis 

ist toll!“ Wir laden Sie ein und sagen: 

Willkommen im Club!

Herzlichst

Hartwig Villing

Redaktion Clubmagazin

Tja ,
E D I T O R I A L

Redaktion Clubmagazin
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Aufschlag… „aus“!

Verworfen!

So soll es bleiben!
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I N H A LT

29. April: Tag der offenen Tür und Platzeröffnungsfeier
22./23. Juli: Sahara-Cup-Turnier 2017
16. – 19. August: Jugend-Tenniscamp
9./10. September: Sparkassen-Cup-Turnier
14. Oktober: Platzverbrennung mit

Jubilarehrungen/Mannschaftsehrungen
24. Januar 2018: Jahreshauptversammlung
24. Februar 2018: Winterzauber mit Wanderung

TERMINE 2017/18

I N H A LT S V E R Z E I C H N I S

1. Vorsitzender  Wulferdingsener Str. 6
Meikel Backs  32549 Bad Oeynhausen

2. Vorsitzender  Große Heide 11
Hilmar Woltermann  32549 Bad Oeynhausen

Kassenwart  Dornenbreite 40
Stefan Becker  32549 Bad Oeynhausen

Sportwart   Einsteinstraße 7
Wolfgang Klocke  32549 Bad Oeynhausen

Jugendwartin  Große Heide 11
Elea Woltermann   32549 Bad Oeynhausen

Schriftführer  Albert-Schweitzer-Str. 39
Karl-Heinz Backs  32549 Bad Oeynhausen 

Mobil: 0163 2098091

Mobil: 0171 9734333

Mobil: 0151 65127294

Mobil: 0173 8114959

Mobil: 0160 8806489

Mobil: 0151 50636065

@  meikel.backs@backs-it.de

@  hilmar.woltermann@ergo.de

@ 4becker@gmx.de

@ wolfgang-klocke@onlinehome.de

@ elea@woltermann.de

@ kh@backscom.de
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wir freuen uns, Euch alle in unserem TC Rot-Weiß Bad 

Oeynhausen zur Sommersaison 2017 begrüßen zu dür-

fen. Im Jahr 2016 ist der neu gewählte Vorstand mit dem 

ambitionierten Konzept angetreten, unseren Tennisclub 

deutlich sportlicher auszurichten und durch nachhaltige 

Jugendarbeit die Anzahl der Mitglieder sowohl im Ju-

gend- als auch im Erwachsenenbereich zu erhöhen. Be-

reits nach einem Jahr können wir nun feststellen, dass 

in der zurückliegenden Saison 2016 vier Mannschaften 

aufgestiegen sind und alle weiteren Mannschaften ihre 

Spielklasse halten konnten. Wir gratulieren an dieser Stel-

le nochmals allen beteiligten Spielern(-innen) zu diesem 

tollen Ergebnis! 

Mit viel persönlichem Einsatz ist es uns des Weiteren 

gelungen, den Negativtrend des Mitgliederrückgangs zu 

beenden. Deshalb freuen wir uns ganz besonders über 

den Beitritt der vielen neuen Kinder, Jugendlichen und Er-

wachsenen, die im letzten Jahr zu uns kamen und die wir 

hier ganz herzlich willkommen heißen. Das positive Feed-

back der Vereinsmitglieder und das deutlich gewachse-

ne Interesse an angebotenen Veranstaltungen sowie das 

erkennbar verbesserte Vereinsleben zeigen uns, dass wir 

auf dem richtigen Weg sind. Auch in diesem Jahr wer-

den wir erneut unsere Bemühungen intensivieren, um den 

Verein auf ein breiteres, zukunftssicherndes Fundament 

zu stellen, und die ersten Maßnahmen dafür sind bereits 

eingeleitet: So wird unter anderem unser Trainerteam wei-

terhin Termine zum „Schnuppern“ für große und kleine 

Tennisanfänger anbieten. Doch auch für 2017 gilt, dass 

wir nicht nur allein positive Veränderungen vornehmen 

können. Deshalb würden wir uns über eine zahlreiche 

Teilnahme an allen angebotenen vereinsinternen Turnie-

ren und Events natürlich sehr freuen. Eure Unterstützung 

und Mithilfe ist auch erforderlich und wichtig, um die Neu-

mitglieder schnell in unsere Tennisgemeinschaft zu inte-

grieren. Darum geht unser Appell an alle Clubmitglieder: 

„Lasst uns alle aufeinander zugehen, um miteinander eine 

erfolgreiche und interessante Sommersaison 2017 mit viel 

Sport und Spaß auf unserer schönen Anlage zu verbrin-

gen. Denn Tennis ist ja nicht nur ein Sport, es ist auch eine 

wunderbare Art der Freizeitgestaltung, bei der wir uns, ge-

meinsam mit Euch allen, viel Freude wünschen. Tennis im 

TC RWO macht Spaß! Das war im vergangenen Jahr so 

und so wird es auch in dieser Sommersaison wieder sein!“ 

Den neu hinzu kommenden Vereinsmitgliedern wünschen 

wir ebenfalls viel Spaß auf dem Platz und auf der Terras-

se, viele neue Bekanntschaften und tolle Gespräche rund 

um den Tennissport. Allen aktiven Turnierspielern(-innen) 

wünschen wir für die anstehenden Punktspiele viel Erfolg 

und immer ein glückliches Händchen!

Mit sportlichen Grüßen

Euer Meikel Backs und Euer Hilmar Woltermann

V O R S T A N D

LIEBE VEREINSMITGLIEDER 
UND FREUNDE DES TENNISSPORTS,
LIEBE VEREINSMITGLIEDER 
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Als Meikel Backs im Januar 2016 für sein 

neues Vorstandsteam einen Sportwart 

suchte, hat mich sein Konzept, den Ver-

ein künftig wieder sportlicher auszurich-

ten, überzeugt und veranlasst, das Amt 

für die nächsten zwei Jahre zu überneh-

men. Dieser frische Wind vom Vorstand 

übertrug sich auch auf die sechs für den 

Spielbetrieb gemeldeten Mannschaf-

ten der Damen und Herren, denn so 

eine Erfolgsgeschichte, dass von sechs 

Mannschaften vier Teams aufsteigen 

und zwei Teams mit dem 2. Platz knapp 

am Aufstieg scheitern, ist wohl einmalig 

und lässt sich sicherlich so schnell nicht 

wiederholen. 

Erfreulich: In der kommenden Saison 

kommen drei neue Mannschaften dazu, 

und zwar werden eine 2. Herren-, eine 

2. Herren 50- und eine Damenmann-

schaft 55 neu an den Start gehen. Unsere 

2. Herrenmannschaft ist überwiegend 

mit Spielern besetzt, die auch noch im 

Jugendbereich eingesetzt werden und 

nun erste Erfahrungen bei den Herren 

sammeln sollen. Mika Meyer, Jonas 

Wehbrink, Lennart Becker, Noah Ro-

senkranz, Philip Steinmeier, Jan van 

Hören, Martin Haller, Jann Brökelmeier 

und Yannick Meyer bilden das Team, 

und wir dürfen gespannt abwarten, wie 

sich diese junge Mannschaft auf Kreis-

ebene bewährt. Die 2. Herren 50 starten 

mit Carsten Meyer, Heiko Stickdorn, 

Andreas Wehbrink, Jens Strassner, 

Andreas Blase, Michael Stürmer, Clas 

de Witt, Udo Finke, Rolf Hallemeier, Ralf 

Mettner und Rohullah Noormalal. Dieser 

schlagkräftigen Mannschaft traue ich 

durchaus einen direkten Aufstieg in die 

Bezirksklasse zu. 

Eine geradezu bombenstarke Truppe ist 

das neue Damen 55-Team: Petra Fürste, 

Sonja Peitzmeyer, Juana Backs, Johanna 

Siemer-Schnabel, Anette Barnbeck, Mar-

gret Daube, Bärbel Hartwig, Martina Hal-

ler, Inge Jesusek, Irmi Hansen und Coco 

Louis (neu aus Porta Westfalica) werden 

alles geben, um in der Ostwestfalenliga 

ein entsprechendes Wörtchen um die 

Aufstiegsplätze mitzureden. Das sport-

liche Potential ist da, und wenn der Zu-

sammenhalt im neuen Team klappt, bin 

ich bester Hoffnung, dass ein Aufstieg 

möglich ist. Für die in 2016 aufgestiege-

nen Mannschaften sollte ein Klassener-

halt zunächst das angestrebte Ziel sein, 

und den Herren 50 und den 70ern wün-

sche ich, dass in dieser Saison endlich 

ein Aufstieg gelingt! Eine gute und inten-

sive Vorbereitung auf das Erreichen der 

Saisonziele ist allerdings Voraussetzung.

In diesem Sinne wünsche ich allen 

Spielerinnen und Spielern für die Saison 

2017: Viel Erfolg!

Euer Sportwart

Wolfgang Klocke

Wolfgang Klocke, unser Sport-
wart, hat immer alles im Blick.

R E P O R TDER SPORT-REPORT 
von Wolfgang Klocke

Hochbau,  Tief- & Rohrleitungsbau,
Schlüsselfertigbau, Ingenieurbau, Bausanierung

KÖGEL BAU

www.koegel-bau.de
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Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Tennisfreunde, sich am Samstag,  
dem 29. April 2017, auf unserer schmucken Anlage an der Dornenbreite  
in Werste einzufinden. Die neun Tennisplätze sind frisch aufbereitet und  
stehen ab 13.00 Uhr zum freien Spielen zur Verfügung.

Die rote Asche ruft!
Saisoneröffnung beim TC RW Bad Oeynhausen 
am 29. April 2017 mit „Tag der offenen Tür“



arüber hinaus präsentiert der Club 

ein umfangreiches Rahmenpro-

gramm, das für alle Interessierten 

etwas bereit hält: Speziell für die Damen gibt´s 

ein Begrüßungsgetränk – Schnuppertennis,  

Kaffee und köstliche Waffel- und Kuchenkre-

ationen für alle! Ein besonderes Highlight er-

wartet die Besucher, wenn Club-Trainer Jann 

Brökelmeier mit seinen vielen Tenniskindern 

diverse Übungseinheiten präsentiert.

Vor allem die Nachwuchsförderung steht wei-

terhin ganz vorne im Fokus des Vorstands, 

deshalb appelliert Meikel Backs, der 1. Vorsit-

zende des TC Rot-Weiß, an interessierte Kin-

der und Eltern, von den tollen Spielangeboten, 

wie Hüpfburg, Bastel- und Schminkecke, und  

dem Schnuppertennis rege Gebrauch zu ma-

chen.

Die Vorstandsmitglieder stehen selbstver-

ständlich für alle Fragen rund um den Ten-

nissport zum Gespräch bereit und bieten am 

Samstag allenTennisfreunden die Gelegenheit, 

dem Verein zum erheblich ermäßigten Jah-

resbeitrag beizutreten. Ansprechender Ten-

nissport wird um ca. 16.00 Uhr im Rahmen 

eines Showmatches demonstriert. Um 19:00 

Uhr wird das üppige Spargelbüfett im Club-

haus eröffnet und anschließend steigt unter 

dem Motto „Hello Spring“ die große Saison-

Eröffnungsparty. DJ Dieter spielt Hits, Oldies 

oder was Ihr wollt und bittet zum Tanz in den 

Frühling. 

D
S A I S O N - E R Ö F F N U N G





it einer beeindruckenden Sie-

gesserie spazierte unsere Da-

men 30-Mannschaft durch die 

Bezirksliga. Unter der Führung von Spit-

zenspielerin Elea Woltermann liefen die 

Damen in allen Partien zur Höchstform 

auf und gewannen nacheinander gegen 

TC Nettelstedt und RW Mastholte mit 

7:2. Gegen den TC Kaunitz gewannen die 

Damen mit 8:1 und gegen Sachsenross 

Hille gar mit 9:0. Zum Abschluss wurde 

noch beim SV Arminia Gütersloh mit 8:1 

gewonnen und der Aufstieg endgültig 

perfekt gemacht. Elea Woltermann und 

Nadine Backs blicken zu Recht mit Stolz 

auf eine makellose Bilanz mit 5:0-Siegen 

sowohl im Einzel als auch im Doppel! Ju-

lia Halstenberg erwies sich als eine echte 

Bereicherung: Sie führte sich als Neuling 

prächtig und spielstark in das Team ein, 

blieb ebenfalls ungeschlagen und ge-

wann alle ihre vier Einzel- und Doppelbe-

gegnungen. Heike Behrmann, Elke Hei-

denreich, Juana Backs, Sonja Peitzmeier, 

Eva Peitzmeier und Christiane Hallemeier 

komplettierten das homogene Team und 

sorgten mit ihrem erfolgreichen Spiel für 

das fantastische Gesamtergebnis. 

Im Spaziergang durch die Bezirksliga 
ELEA WOLTERMANN FÜHRT IHR TEAM SOUVERÄN ZUR MEISTERSCHAFT

D A M E N  3 0

Ausblick
Einige Spielerinnen werden die 

Mannschaft verlassen und in 

eine andere Altersklasse wech-

seln. Diese Abgänge werden 

nach Aussage von Elea Wolter-

mann durch den Einbau von vor-

handenen und bestens geeigne-

ten Nachwuchsspielerinnen aber 

gut kompensiert. „matchball“ 

wünscht den Damen in der neu-

en Spielklasse Ostwestfalenliga 

einen guten Start und viel Erfolg!

Die erfolgreiche Mannschaft, meisterlich in Szene gesetzt von Egon Bieber (NW), von links nach rechts stehend:  
Elke Heidenreich, Jessica Kindermann, Elea Woltermann, Julia van Putten, Nadine Backs, (sitzend) Heike Behrmann,  
Christiane Hallemeier, Juana Backs und Sonja Peitzmeyer. Auf dem Foto fehlen: Karina Müller und Eva Peitzmeier.

M



www.xtip.de

AZ_TC_RW_Bad_Oeynhausen_Matchball_2017_XTIP.pdf   1   16.03.17   14:44



Hohe Qualität im neuen Damen 55-Team
PETRA FÜRSTE, MARGRET DAUBE & CO STARTEN WIEDER BEI RWO

D A M E N  5 5  –  2 .  H E R R E N

Unsere Damen 55 (v.l.n.r.): Irmgard Hansen, Annette Barnbeck, Johanna Siemer-Schnabel,  
Martina Haller, Inge Jesusek, Margret Daube, Bärbel Hartwig, Elke Diehl und Juana Backs.

Eine neu formierte Damen-Mannschaft 

55 hat sich zusammengefunden und star-

tet auf Grund ihrer prognostizierten Spiel-

stärke gleich in der Ostwestfalenliga. Das 

sind gewisse Vorschusslorbeeren, die un-

ser neues Team gewillt ist, auch zu erfüllen. 

Unser Sportwart ist sich sicher, dass die-

se Mannschaft mit der Rückkehr von Petra 

Fürste so ein großes Potenial besitzt, um  

direkt einen Durchmarsch durch die OWL-

Liga zu schaffen. Dazu wünschen wir dem 

Team viel Glück und Erfolg!

2. Herrenmannschaft neu am Start
In der Kreisliga geht erstmals wieder eine  

2. Herrenmannschaft an den Start. Mit drei Spie-

len ist die Saison allerdings recht kurz. Zunächst 

geht es nach Nettelstedt, dann spielen die Jungs 

am 14. Mai zu Hause gegen den Eggetaler TC 

und zum Abschluss in Lübbecke. Wir wünschen 

unserer jungen Truppe um den Mannschaftsfüh-

rer Martin Haller einen guten Saisonauftakt in 

Nettelstedt und freuen uns auf das erste Heim-

spiel vor hoffentlich zahlreichen Zuschauern, die 

das Nachwuchsteam kräftig unterstützen.

Neu im Team:  
Coco Louis aus  
Porta Westfalica

Mika Meyer, Lennart Becker, Noah Rosenkranz spielen in der Herren-Kreisliga.
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UNSER ANGEBOT IST ERSTKLASSIG.

www.merkur-spielothek.dewww.merkur-spielothek.de

• Lübbecke - Tonstr. 9
• Espelkamp - Breslauer Str. 7
• Rahden - Weher Str. 6
• Bad Oeynhausen - Mindener Str. 36
    (im MAGICS Center/ Werre-Park)

500 x in Europa, davon über
250 x in Deutschland
und für Sie in der Region:

NRW-GesetzNRW-GesetzNRW-GesetzBundesgesetzBundesgesetz mit und um kleines Geldmit und um kleines Geld BundesgesetzBundesgesetz
JahreJahre

ab

18 Im 3. Jahr in Folge vom
Focus ausgezeichnet!

UNSER ANGEBOT IST ERSTKLASSI

(Spielteilnahme erst ab 18 Jahren! Übermäßiges Spiel ist keine Lösung bei persönlichen Problemen!)

AZ_TC_RW_Bad_Oeynhausen_Matchball_2017_CMS.pdf   1   16.03.17   14:45



Nach dem unglücklichen Abstieg in der 

Saison 2015 war das Saisonziel unserer 

Herren ganz klar mit „Wiederaufstieg in 

die Bezirksliga“ definiert. Vor allem durch 

den Rückkehrer und „Oldie“ im Team, 

Meikel Backs, erhofften sich die Herren 

um Teamkapitän Julian Prümer die ent-

scheidende Verstärkung für den Wieder-

aufstieg. Schon in der Vorbereitungspha-

se wurde konsequent und konzentriert mit 

Hansi Fürste trainiert – und das sollte sich 

am Ende auszahlen. Zwar erhielten die 

hoch gesteckten Erwartungen zunächst 

einen Dämpfer, denn das Team verlor im 

ersten Spiel beim TuS Sennelager 2 klar 

mit 2:7. Dennoch deutete Spitzenspieler 

Meikel Backs mit einem tollen Einzelsieg 

über seinen LK-1-Gegner an, welch spie-

lerisches Potential in ihm steckt. Ebenso 

überzeugte Ralf Becker in Sennelager 

mit einem starken 2-Satz-Sieg. In den 

nächsten drei Spielen wurden die Gegner 

aus Lippetal, Detmold und Wiedenbrück 

überaus deutlich besiegt. Da Sennelager 

in den folgenden Spielen Federn lassen 

musste, wurden die Aufstiegschancen 

für unsere Herren wieder greifbar, und so 

ging es im letzten Heimspiel gegen den 

TC Dreeke-Jöllenbeck um alles – Fina-

le! In der ersten Einzelrunde bezwangen 

Lutz Becker, Florian Schüttler und Josha 

Venhofen vor einem zahlreichen und be-

geisterten Publikum nach engem Spiel 

ihre Kontrahenten aus Jöllenbeck. In der 

zweiten Einzelrunde sorgten Meikel Backs 

und Julian Prümer für die noch fehlenden 

Punkte und den vorzeitigen Gesamtsieg. 

Eine Riesenfreude und Begeisterung bei 

Spielern und Zuschauern entlud sich 

und gipfelte in einer nicht enden wollen-

den Party in unserem Clubhaus. Unser 

Clubwirt Jürgen Misselke spendierte 

den Jungs ein Fässchen Gerstensaft 

und trug damit erheblich zur aus-

gelassenen Stimmung und einem 

unvergesslichen Tag bei. 

Mit Team-Spirit zum Erfolg
1.  HERREN SPIELEN 2017  ERNEUT IN DER BEZIRKSLIGA

1 . H E R R E N

Der Mannschaft ist die pure Freude über den Aufstieg ins Gesicht geschrieben! Von links nach rechts hinten: Meikel Backs, Lutz Becker,  
Ralf Becker, Florian Schüttler, vorne: Julian Prümer, Josha Venhofen, Mika Meyer. Nicht auf dem Foto ist Martin Haller.

Ausblick
Die Mannschaft will auch in der 

Bezirksliga eine gute Rolle spie-

len. Sie bleibt im Großen und 

Ganzen zusammen, wird jedoch 

mit Spielern aus dem eigenen 

Nachwuchsbereich ergänzt.

Mit Meikel Backs 
kehrte der  
Erfolg zurück.
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Einmal mehr: „Meister der Herzen!“
HERREN 50  SCHEITERN IN DER BEZIRKSLIGA AM TC BLAU-WEISS  HALLE

Die meisten Tennisspieler sind ja be-
kanntermaßen auch große Fußball-Ex-
perten. So ließ es sich der Pressespre-
cher der Herren 50, Olaf Güse, unser 
immer gut gelaunter Ex- Präsident und 
bekennender „Queen“-Fan, nicht neh-
men, den Saisonverlauf seines Herren 
50-Teams mit dem FC-Schalke-Desas-
ter von 2001 zu vergleichen, und schrieb 
sinngemäß: „Seit der FC Schalke 04 am 
letzten Spieltag der Fußball-Bundesli-
gasaison 2000/2001 die Nachricht vom 

Punktgewinn der Bayern in Hamburg 
in der Nachspielzeit erhielt und damit 
der sicher geglaubte Titel noch nach 
München ging, macht der Spruch vom 
„Meister der Herzen“ in ganz Deutsch-
land immer wieder die Runde, wenn ein 
sportliches Ziel durch unglückliche Um-
stände denkbar knapp verfehlt wird.“ 

„matchball“ analysiert das „Halle-
Desaster“ unserer „50er“ mit Blick auf 
das Endresultat jedoch völlig anders, 
denn erstens gab es keine unglück-

lichen Umstände und zweitens wurde 
das sportliche Ziel im direkten Vergleich 
deutlich verfehlt! Wenn man also das 
Ergebnis im wichtigsten Saisonspiel un-
serer Herren 50 beim TC BW Halle mit 
einem alten Fußballerzitat, nüchtern be-
trachtet, auf einen Nenner bringen will, 
sollte man treffl ich besser den Ex-Bay-
ern-Spieler Jürgen Wegmann (Kampf-
name „Die Kobra“) zitieren: „Erst hatten 
wir kein Glück, dann kam auch noch 
Pech dazu!“ 
Für unser Herren 50-Team, das in die-
sem Jahr erstmalig voller Hoffnung in 
dieser Altersklasse in der Bezirksliga 
startete, trifft dieses „Zitat“ sicherlich 
eher zu, denn immer wieder scheiter-
te in der Vergangenheit ein Aufstieg in 
die nächsthöhere Spielklasse an einem 
übermächtigen Gegner, während die 
anderen Spiele locker gewonnen wur-
den. Auch in der Saison 2016 wartete 
mit dem TC Blau-Weiß Halle wieder ein 
ganz dicker Brocken auf unsere neu for-
mierte „50er“, und mit Lars Kindermann 
fehlte altersbedingt ein sicherer Punkt-
garant. 
Aber zunächst startete die Truppe um 
Kapitän Hilmar Woltermann mit einem 
leichten Auftaktsieg (8:1) gegen Hövel-
hof. Am zweiten Spieltag gelang mit ei-
ner ganz starken Mannschaftsleistung 
ein 5:4-Erfolg beim TTC Bielefeld. Weil 
der TC BW Halle beim TC Ostenland 
überraschend verlor, fuhr man mit be-
rechtigten Hoffnungen zum Spitzen-
spiel nach Halle. Aber auch der TC BW 
Halle musste unbedingt gewinnen und 
verstärkte sich aus diesem Grund mit 
dem kroatischen Spitzenspieler Milan 
Zoric, der alle Erwartungen voll erfüllte 
und Stefan Becker mit einem glatten 
2-Satz-Sieg bezwang. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen zerbröselten 
im Schatten des Gerry-Weber-Stadions 
nach und nach alle insgeheim geheg-
ten Hoffnungen, denn schon nach der 
Einzelrunde führte Halle uneinholbar 
mit 5:1. Lediglich Andreas Barth konn-
te mit einem Sieg über Jürgen Parohl 
Ergebniskosmetik betreiben. Nachdem 

Rasentennis
von Ende Juni – September 
50,- Euro pro Stunde. 
Kindergeburtstage 
Feiern Sie bei uns in der 
Badmintonhalle: Badminton, 
Fußball, Basketball oder Hockey – 
bis zu 2 Std. spielen. Pro Kind 
10,- Euro inkl. Verpflegung.

Ferienaktion
für Schüler und Studenten: 3,- Euro 
zahlen und bis zu 3 Std. spielen.

10-er Karten Aktion
mehrfach im Jahr vergünstigt für 
Squash und Badminton.

Junior Card
(Winter-/Jahres Card) für Schüler &  
Studenten: Tennis, Squash, 
Badminton spielen, solange die 
Plätze frei sind. Buchung erst am 
Spieltag.

• 18 TENNISPLÄTZE

 (RASEN/ASCHE/HALLE)

• 6 BADMINTONFELDER

• 3 SQUASH-COURTS

• SAUNA

• SPORTSHOP

• BESAITUNGEN

Besuchen Sie uns!
Buchungen unter:

05201 818890

GERRY WEBER Sportpark
Gausekampweg 2

33790 Halle/Westfalen
www.sportpark-halle.de

anz_sportpark_golf_3.indd   1 30.12.16   13:32



Ausblick
Für die neue Saison steht nun 

wieder Lars Kindermann bereit. 

Er wird die Mannschaft ent-

scheidend verstärken: Beste 

Voraussetzungen also, dass es 

in dieser Saison gelingt, den 

Aufstieg zu realisieren. Alle an-

deren Spieler stehen selbstver-

ständlich wieder zur Verfügung 

und brennen darauf, den Titel 

„Meister der Herzen“ endgül-

tig abzulegen, damit Olaf Güse 

endlich den „Queen“-Klassiker 

„We are the Champions“ an-

stimmen kann!

H E R R E N  5 0

Die Meister der Herzen empfi ngen den Bräutigam Vlado Blasko zum gemeinsamen Foto vor dem Rathaus Löhne: v. l.n.r. : Frank Herrn-
dörfer, Olaf Güse, Andreas Barth, Lars Kindermann, Rohulla Noormalal, Hilmar Woltermann, Stefan Becker und Jens Strassner

auch alle Doppel deutlich 
verloren gingen, war klar, 
dass alle Aufstiegsam-
bitionen ad acta gelegt 
werden konnten. Gegen 
die nächsten Gegner, 
Germania Esbeck und 
TC Ostenland, präsen-
tierte sich das Team dann 
wieder voll konzentriert 
und rehabilitierte sich mit 
hohen Siegen für das Di-
lemma in Halle. Vor allem 
die Spieler vom bis dato 
ungeschlagenen TC Ostenland konnten 
kaum glauben, was mit ihnen passierte. 
Ruckzuck gingen alle Einzel und Doppel 
verloren! Mit 9:0 wurde der TC Ostenland 
geradezu vom Platz gefegt und geschla-
gen nach Hause geschickt. Der TC BW 

Halle konnte dank 
dieser großartigen 
Schützenhilfe unse-
rer „50“ nun endgül-
tig die Meisterschaft 
feiern. Am Ende 
belohnten sich un-
sere „50er“ mit dem 
Vizemeistertitel und 
bekamen dafür von 
Ralf Weber vom TC 
Blau-Weiß Halle, der 
seit langer Zeit mit 
unseren Spielern 

freundschaftlich verbunden ist, Freikarten 
für das Finale der Gerry-Weber-Open. Ein 
schöner Trostpreis für die „Meister der Her-
zen“, die in dieser Saison erneut mit Op-
timismus und Verstärkung den Aufstieg in 
die Ostwestfalenliga angehen wollen.

wenn Sie am Samstag, 29. April 2017, unserem „Tag der offenen Tür“,
Mitglied im TC Rot-Weiß Bad Oeynhausen werden!

ich will von dem günstigen Angebot 
profi tieren und trete heute dem 
TC RW Bad Oeynhausen bei!

Ja, 

Datum                                    Vorname                                                           Name                                                                    Unterschrift

50% geschenkt!
Wir schenken Ihnen den halben Jahresbeitrag 2017,

Geballte Manpower in Black: 
Lars Kindermann
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Auf Kreisebene geht 2017 eine neu gebildete 2. Herren 

50-Mannschaft an den Start. „Diese aus alten Haudegen und 

Newcomern zusammengewürfelte Mannschaft wird in der 

Kreisliga eine beachtliche Rolle spielen und besitzt durchaus 

Aufstiegschancen“, so die Einschätzung von unserem Sport-

wart, der die Szene ja so gut wie kein anderer einzuschätzen 

weiß. Wir werden uns überraschen lassen, wie gut das Team 

harmoniert und was am Ende dabei herauskommt. Auf jeden 

Fall wünschen wir der neuen Mannschaft einen guten Start 

und viel Erfolg!

Der neue Kia Rio. 
Dein Leben. Deine Regeln.

* Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

Der neue Kia Rio 
Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

1.2 DREAM-T. Ed. für € 14.990,–

Besuchen Sie uns und lernen Sie auch die anderen Kia Modelle kennen.

Auto Peitzmeyer GmbH
Kanalstraße 38-42 • 32545 Bad Oeynhausen
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,1; kombiniert 4,8. CO2-Emission: kombiniert 109 g/km.
Energieeffizienzklasse: B. Nach Messverfahren (VO/EG/715/2007 in der aktuellen Fassung) ermittelt.

Carsten Meyer, Andreas Wehbrink, Heiko Stickdorn, Andreas Blase, Rolf Hallemeier, Michael Stürmer. 
und Jens Strassner wollen in der Kreisliga für Furore sorgen.

HAUDEGEN UND NEWCOMER SIND AUF AUFSTIEG PROGRAMMIERT

2. Herren 50 wollen die Kreisliga aufmischen
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Eine relativ kurze Saison mit nur vier 

Spielen in der Bezirksklasse hatte unsere 

Herren 55-Mannschaft zu absolvieren. Im 

Jahr 1 ohne die ehemalige Nr. 1 und See-

le des Teams, Fred-Otto Mayer, erspielte 

sich das Team einen  tollen zweiten Platz, 

der mit dem Aufstieg in die Bezirksliga 

belohnt wurde. Die Mannschaft um Kapi-

tän Klaus Rethemeier startete gleich mit 

zwei großartigen 7:2-Auswärtssiegen ge-

gen den TC Dornberg und TC Löhne in 

die Saison. Es folgte ein hart erkämpfter 

Heimsieg gegen den TC Vlotho (5:4). Jetzt 

kam es im Heimspiel zum spannenden Fi-

nale um den Gruppensieg gegen den TC 

Rietberg. In der ersten Einzelrunde gingen 

alle Punkte an Rietberg. Wolfgang Mau-

ritz kämpfte wie ein Löwe und entschied 

seine Begegnung in einem an Spannung  

kaum zu überbietenden Match-Tiebreak 

mit 12:10 für sich. Da auch Heinz-Werner 

Meier sein Spiel in einem souverän abge-

spulten Match-Tiebreak mit 10:1 für sich 

entscheiden konnte, blieb die Spannung 

für die entscheidenden Doppel gewahrt. 

Leider offenbarte sich hier eine eklatan-

te Doppelschwäche des Teams, denn 

alle drei Doppel gingen an Rietberg. In 

der ausgeglichen besetzten Mannschaft 

spielte Wolfgang Mauritz mit vier Einzel-

siegen überragend. Detlev Harhausen, 

Heinz-Werner Meier und Horst Lehnert 

weisen ebenfalls eine positive Einzel-

bilanz auf. Lothar Krahe, Klaus Rethe-

meier und Hans-Werner Möller spielten 

sehr ausgeglichen – Sieg und Niederlage 

hielten sich die Waage. Fazit: Auch ein 

trauriges Ereignis kann Kräfte freisetzen 

und ein Team zusammenschweißen. Die 

„55er“ nahmen geschlossen an der Trau-

erfeier ihres viel zu früh verstorbenen Ka-

meraden Fred-Otto Mayer teil, den wir 

alle als untadeligen Sportsmann in bester 

Erinnerung behalten  werden, und schick-

ten mit diesem Erfolg ihrem „Freddy“  

einen lieben Gruß in den Tennishimmel. 

Mit Freddy im Herzen
KLAUS-RETHEMEIER-TEAM IM RASANTEN HÖHENFLUG

Starten in dieser Saison in der Bezirksliga: Horst Lehnert, Heinz-Werner Meier,  
Detlev Harhausen, Lothar Krahe, Klaus Rethemeier und Wolfgang Mauritz.

Kämpft wie ein Löwe:  
Wolfgang Mauritz

Unvergessen:  
Fred-Otto Mayer



Datum Damen 30
OWL 

 Gruppe 053

Damen 55
OWL 

 Gruppe 067

1. Herren
Bezirksliga 
Gruppe 002

2. Herren
Kreisliga 
Gruppe 

326

1. Herren 50
Bezirksliga 
Gruppe 020

2. Herren 50
Kreisliga 

Gruppe 332

Herren 55
Bezirksliga 
Gruppe 026

Herren 65
Verbands-
liga Gruppe 

070

Herren 70
Bezirksliga 
Gruppe 044

Samstag 
06.05.

TC Grün-Weiß 
Hiddesen 1

TSV  
Altenhagen

TSV  
Sundern 1

TC Bad 
Salzuflen 1

Sonntag 
07.05.

DJK Eintracht 
Quenhorn 1

TC  
Nettelstedt

Mittwoch 
10.05.

SUS  
Privitsheide

TP 
Versmold

Samstag 
13.05.

TC 
Harsewinkel

Bielefelder 
TTC 2

TuS Eisbergen TSV Oer-
linghausen

Sonntag 
14.05.

TV Rot-Weiß 
Höxter 2

Tennispark 
Bielefeld 1

Eggetaler  
TC

Mittwoch 
17.05.

Rot-Weiß 
Detmold

TC Rot-Weiß 
Salzkotten

Samstag 
20.05.

TSG  
Borchen e.V. 

TC  
Bad Driburg

Sonntag 
21.05.

SV  
Hausberge

PTSG  
Lübbecke 

Mittwoch 
24.05

TC Egge-
Borlinghausen

Samstag 
27.05.

TC Dielingen/ 
Stemwede 

TV Friesen 
Milse

Sonntag 
28.05.

TC Rot-Weiß 
Geseke 1

TC Herford 2

Samstag 
30.04.

Mittwoch 
31.05.

TC  
Dörentrup

Gelb-Weiß 
Bielefeld 2

Mittwoch 
07.06.

TSG 
Kirchlengern

TC Bad Wes-
ternkotten 

Samstag 
10.06.

TuS  
Lipperode 1

TC Rot-Weiß 
Lage 1

TSG  
Kirchlengern

TC GW  
Schloß Holte

Sonntag 
11.06.

Rot-Weiß 
Senne 1

TV Erwitte

Mittwoch 
12.06.

Samstag 
17.06.

Espekamp-
Mittwald

TC Destel 1

Mittwoch 
21.06.

TuS  
Jöllenbeck 2

Samstag 
24.06.

Lübbecker 
TC 1

TC Rot-Weiß 
Geseke

TC Hidden-
hausen

TSG  
Borchen e.V. 

Sonntag 
25.06.

Eggetaler TC TC Emspark 
Wiedenbrück

Mittwoch 
28.06.

Samstag 
01.07.

TV Concor-
dia Enger

Sonntag 
02.07.

FC Stuken-
brock

SPIELPLAN 2017

Im Spielplan sind die Heimspiele in roter Schrift, die Auswärtsspiele in schwarzer Schrift.



S P I E L P L A N

Datum Junioren U 18
(4er)

Kreisliga
Gruppe 337

Junioren U 15 
(4er)

Kreisklasse
Gruppe 342

Junioren U 12
(4er)

Kreisklasse
Gruppe 341

Juniorinnen U 15
(4er)

Kreisklasse
Gruppe 344

Juniorinnen U 12
(2er)

Kreisklasse
Gruppe 346

Gemischt U 10 
Midcourt 1 (4er)

Kreisliga
Gruppe 334

Gemischt U 8 
Kleinfeld 1
Kreisliga

Gruppe 348

Freitag
 12.05.

TSC 
Oberbecksen

PTSG 
Lübbecke

Lübbecker TC 2 TV Espelkamp-
Mittwald

Tennisclub 
Vlotho e.V. 

Samstag
 13.05.

TC Dieligen 
Stemwede 1

Freitag
 19.05.

TuS SW 
Wehe 1

TC 
Barkhausen

PTSG 
Lübbecke

TSC 
Oberbecksen

TC Barkhausen 
e.V.1

TV Espelkamp-
Mittwald 1

Freitag
 26.05.

TC 
Barkhausen

Mindener 
TK 3

TV Espelkamp-
Mittwald 1

TC Rot-Weiß 
Exter

Mittwoch
 31.05.

Mindener TK 1 Lübbecker 
TC 1

Freitag
 02.06.

TC Dielingen/
Stemwede

Oeynhausener 
TC 1

Freitag
 09.06.

PTSG 
Lübbecke

Oeynhausener 
TC 2

JUGEND

Mit Genuss und Spaß aktiv sein . . .



Vor Überraschungen ist man im Leben 

ja nie gefeit! Deshalb kann man auch die 

Spielklasse Ostwestfalenliga bei den 

Herren 65 mit Fug und Recht als Wun-

dertüte einordnen. Jeder kann hier je-

den schlagen, und ein 3:3-Unentschie-

den ist ein recht häufiges Endresultat. 

So ist es durchaus nicht verwunderlich, 

dass sich auch unser Team dreimal mit 

einem Remis zufrieden geben musste. 

Dass am Ende ein zweiter Platz dabei 

heraussprang, der zum Aufstieg in die 

Verbandsliga berechtigt, hatten die 

„65er“ vor Saison-Beginn nicht unbe-

dingt erwartet. Aber mit Kampfkraft 

und der Entschlossenheit, die günstige 

Gelegenheit beim Schopf zu packen, 

wurden die letzten nötigen Punkte in 

Herford und Minden geholt. Zunächst 

starteten die Herren 65 zu Hause gegen 

den Aufsteiger TC Dörentrup aus dem 

Lipperland. Nach der 3:1-Führung aus 

der Einzelrunde fühlten sich die Männer 

von Kapitän Wilfried Ahrens allerdings 

zu sicher und verloren prompt beide 

Doppel. Das war ein klarer Punktver-

lust! Beim Nachbarn TSC Oberbecksen 

wurde im zweiten Spiel ein deutlicher 

5:1-Sieg eingefahren und danach die 

Heimspiele erst gegen TC Godelheim 

(Höxter) und anschließend gegen SuS 

Boke (Paderborn) mit 4:2 gewonnen. 

Plötzlich Spitzenreiter, hatten die „65er“ 

den TC Warburg zu Gast: Ein gerechtes 

3:3-Unentschieden hieß aber Punktver-

lust für unser Team. Ein schlecht spie-

lendes erstes Doppel (Villing/Rezanow-

ski) vergab hier den möglichen Sieg. 

Dafür spielte unser zweites Doppel  

(Büschenfeld/Backs) sehr stark, siegte 

6:1, 6:2, sicherte das Unentschieden 

und hielt damit die Aufstiegshoffnun-

gen am Leben. Ein dickes Dankeschön 

geht an dieser Stelle noch einmal an 

Karl-Heinz und Günther für diese vor-

zügliche Leistung! Beim TC Herford 

hing nach etlichen Regenunterbrechun-

gen der knappe 4:2-Erfolg zunächst am 

seidenen Faden, weil Hartwig Villing 

gegen seinen laufstarken Gegner erst 

im Match-Tiebreak obsiegte. Bernd 

Rezanowski und Günther Büschen-

feld hatten zuvor gewohnt souverän 

gepunktet, Bernd Gerking sein Einzel 

jedoch verloren. Bemerkenswertes 

Novum: Hier spielten erstmals Bü-

schenfeld/Villing das erste Doppel und 

gewannen im Schnelldurchgang gegen 

ihre entnervten Gegner mit 6:0, 6:0! Im 

letzten Spiel beim MTK Minden ging es 

dann um alles oder nichts: Mindestens 

ein Punkt für uns musste her – für den 

MTK hieß es Abstieg, wenn man verlor. 

Vor einer großen und fairen Fan-Kulisse 

ging man erwartungsvoll in die span-

nenden Partien, denn die Mindener 

hatten erstmalig ihr bestes Aufgebot 

zur Stelle – mit Verstärkung aus ihrem 

Herren 55-Team. Bernd Rezanowski 

gewann gegen Reinhard Moh durch 

Aufgabe wg. Herzbeschwerden, Hart-

wig Villing bezwang Jens Scherbening 

Aufstieg aus der OWL-„Wundertüte“
„65ER“-OLDIES ROCKEN DIE  OSTWESTFALENLIGA

Unser Kapitän Wilfried Ahrens (knieend) verlässt die Mannschaft. Karl-Heinz Clamor, Karl-Heinz Backs, Hartwig Villing, Udo Siebner 
und Bernd Rezanowski (st.v.l.n.r.) wollen in der Verbandsliga eine gute Rolle spielen. 
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Waidmanns Heil, Ecki! 
  



Nachdem die Mannschaft von 
ihrem verstorbenen Kamera-
den Eckhard Schäffer Abschied 
nehmen musste, gab nun auch 
unser langjähriger Kapitän 
Wilfried Ahrens seinen Rücktritt 
bekannt. Beim allergrößten per-
sonellen Engpass wäre er aller-
dings noch bereit, auszuhelfen. 
Karl-Heinz Clamor muss abwar-
ten, ob sich seine Knieprobleme 
bessern, und Bernd Gerking wird 
ebenfalls aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr spielen wol-
len. Als Neuzugänge begrüßen 
wir nun Udo Siebner, Wolfgang 
Bredemeier und Wolfgang Klo-
cke, die die Mannschaft bei Be-
darf unterstützen. Herzlich will-
kommen, Udo und 2x Wolfgang!
Zum Abschluss möchten wir nicht 
vergessen, unserem Wilfried, der 
uns über so viele Jahre ein vor-
bildlicher Kapitän war, herzlichst 
für seinen unermüdlichen Einsatz 
zu danken. Ebenso danken wir 

Bernd Gerking für seine große 
Bereitschaft, der Mannschaft in 
der letztjährigen personellen Not-
situation mit tollem Einsatzwillen 
zu helfen und mit einem ganz 
wichtigen Einzelsieg den Aufstieg 
zu sichern! Danke Wilfried, danke 
Bernd, dass wir mit Euch über so 
viele Jahre in einer Mannschaft 
Tennis spielen durften! Hartwig 
und die „65er“

Gebr. Grothe GmbH
Bergkirchener Str. 353 
32549 Bad Oeynhausen
Telefon 05734 2230
Email: info@grothe-einbaumoebel.de

www.grothe-einbaumoebel.de

GROTHE

mit 6:2, 6:4, Günther Büschenfeld musste erstmals eine bittere 2-Satz-

Niederlage gegen Otmar Ennemoser einstecken und Bernd Gerking verlor 

gegen den Niederländer Tom Huismann glatt in zwei Sätzen. Ein imaginä-

res Telegramm an unseren Sportwart, der natürlich sowohl in Herford als 

auch in Minden live mitfi eberte, hätte zusammenfassend etwa so gelautet: 

+++ Endergebnis: 2:2 nach den Einzeln +++ 3:3 nach den Doppeln 

+++ Wir sind Aufsteiger +++ Minden hat Klassenerhalt geschafft 

+++ Party in Hartwigs Garten ab 17 Uhr +++ Bitte kommen +++ stop 

Fazit: Nach einem etwas mühseligen Start fand die Mannschaft immer 

besser zusammen und ließ sich am Ende trotz der vielen verletzungsbe-

dingten Ausfälle nicht unterkriegen. Bernd Rezanowski mit einer über-

ragenden Einzelbilanz, Hartwig Villing, Günther Büschenfeld, Karl-Heinz 

Clamor, Bernd Gerking, Wilfried Ahrens, Jürgen Pante und Karl-Heinz 

Backs spielten eine lange und erinnerungswürdige Saison in der Ost-

westfalenliga.

Danke Bernd!   

Chefstratege Günther Büschenfeld 
hat für die neue Spielzeit die Karten 
schon gemischt.

Big Spender: Friedrich Kirchner 
spendiert Erste-Hilfe-Tropfen.

Ausblick
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Ausblick
Hansjürgen Hansen hat für die 

neue Saison den unbedingten 

Aufstieg in die Ostwestfalenliga 

auf die Agenda gesetzt. Er zeig-

te sich optimistisch, dass mit 

der unveränderten Mannschaft 

durchaus ein Aufstieg zu schaf-

fen ist, wenn alle Spieler gesund 

und einsatzbereit sind. 

H E R R E N  7 0

Unsere Herren 70-Mannschaft ist im ent-

scheidenden Spiel erneut am TC Brack-

wede gescheitert. Trotz des Heimvor-

teils gelang es dem Team nicht, sich in 

stärkster Formation zu präsentieren. Die 

zweite Vertretung des TC Brackwede, die 

in Bestbesetzung antrat, nahm dieses 

Geschenk gerne an und gewann gegen 

unser durch private Termine ersatzge-

schwächtes Team glatt mit 4:2 und ver-

hagelte somit unserem Sportwart Wolf-

gang Klocke die tolle Erfolgsbilanz ein 

wenig. Während sich der Mannschafts-

führer Hansjürgen Hansen unterm Strich 

mit dem zweiten Platz in der Bezirksliga 

durchaus zufrieden zeigte, waren die zahl-

reichen Zuschauer und unser Sportwart 

über diese Niederlage enttäuscht. „Hier 

wäre durchaus mehr drin gewesen!“, war 

die überwiegende Meinung im Club, da 

alle anderen Spiele bis dato sehr deutlich 

gewonnen wurden. Zunächst wurden die 

Spiele gegen TK Post Bielefeld mit 5:1, 

gegen den TC Gütersloh mit 4:2, gegen 

THC Bielefeld mit 4:2 und letztlich gegen 

den Gütersloher TV mit 5:1 gewonnen, so 

dass nach der Niederlage gegen Brack-

wede am Ende „nur“ der undankbare 

zweite Platz heraussprang. 

Gerd Schaub auf Nr. 1 war erneut die 

personifizierte Zuverlässigkeit und spiel-

te wieder eine blitzsaubere Saison: Er 

gewann alle Einzel und verlor lediglich 

zweimal im Doppel. Harald Metje auf Nr. 

4 war mit vier Einzelsiegen und einem 

Doppelerfolg ebenfalls sehr erfolgreich, 

fehlte aber leider im Spiel gegen Brack-

wede wegen seiner goldenen Hochzeits-

feier. Sehr erfreulich schlugen sich auch 

die Neulinge im Team: Josef Marek und 

Dieter Diehl fügten sich sowohl mit Ein-

zel- als auch mit Doppelerfolgen bemer-

kenswert ins Team ein und sorgten für 

das positive Gesamtergebnis.

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben!
AUFSTIEG IN DIE  OWL JETZT AUF DER AGENDA 2017

Rolf Kreylos, Dieter Diehl, Hansjürgen Hansen, Gerd Schaub, Heinz Vinke, Josef Marek, Harald Metje und  
Karl-Heinz Büsching (v. l. n. r.) wollen die neue Bezirksliga-Saison 2017 erfolgreicher gestalten.

Gerd Schaub in Aktion



Auch Ulrich Lorenz hatte wohl diese Einge-

bung, als er dieses Tennis-Turnier für ech-

te Kerle vor drei Jahren ins Leben rief, denn 

immer zur heißesten Zeit des Jahres, Mitte 

Juli, wird auf unserer Anlage um den Sahara-

Cup gekämpft. Und es werden jährlich mehr, 

die sich an diesem gnadenlosen Turnier auf 

heißem Sand beteiligen!

Diesmal waren erstmals 19 Teilnehmer (neu-

er Rekord) am Start und spielten, aufgeteilt in 

drei LK-Gruppen, an zwei Tagen um die Po-

kale. In der A-Klasse war wieder einmal Sven 

Tegtmeier nicht zu schlagen. Er hievte sich 

S ahara – eine magische Aura um-
gibt dieses Wort und assoziiert dem 
geneigten Leser erbarmungslose 

Hitze, bitterkalte Nächte, schier endlosen 
Sand und panische Angst vorm Verdurs-
ten. Man denkt an eine wunderschöne 
Wüstenlandschaft, die von Beduinen mit 
Kamelkarawanen auf geheimen Pfaden 
durchkreuzt wird. Oder an die Rallye 
Paris–Dakar, bei der schon so mancher 
Hasardeur sein Leben aufs Spiel setzte 
oder gar verlor. Auch an den mehrfach 
preisgekrönten Film aus den Walt-Dis-
ney-Studios, in dem in wundervollen 
Bildern gezeigt wird, wie Flora und 
Fauna Strategien entwickelt haben, um 
in der Wüste zu überleben.

…die Wüste lebt!
Sahara-Cup-Turnier erfreut sich stets steigender Beliebtheit

erneut auf den Thron, avancierte nun endgül-

tig zum „König der Wüste“ und sicherte sich 

den „Sahara-Cup“ bereits zum vierten Mal: 

eine Erfolgsbilanz, vermutlich für die Ewigkeit! 

Torsten Weber, Andreas Blase und Wolfgang 

Mauritz belegten die nachfolgenden Ränge in 

dieser Königsklasse. In der B-Klasse setzte 

sich Heiko Stickdorn im Finale gegen Vinko 

Blatancic durch. Heinz-Werner Meier sicher-

te sich den dritten Platz mit einem Sieg im 

kleinen Finale über Heinz-Jürgen Laag. In der 

C-Klasse wurde im Round-Robin-Modus ge-

spielt. Jeder hatte fünf Spiele zu absolvieren, 

Mit Fez bei 
der Arbeit:
Sultan Uli Lorenz 
schickt die harten 
Männer in die 
Wüste!

Ohne Schweiß keinen Preis . . .



S A H A R A - C U P

bevor am Ende der Newcomer David Seidel 

als Sieger feststand. Christian Spanier belegte 

den zweiten Platz vor dem ältesten Teilneh-

mer Dieter Diehl, der sich einen bravourösen 

dritten Platz erkämpfte. Natürlich hatte Ulrich 

Lorenz in der Clubhaus-Oase auch wieder ein 

herrliches Rahmenprogramm organisiert, das 

u. a. einen gemeinsamen Grillabend und ein 

Frühstück beinhaltete. Erstmals gab es auch 

einen Wellness-Bereich: Auf zwei Massage-

Sesseln konnten sich die Spieler in den Wett-

kampfpausen die müden Glieder auf Vorder-

mann bringen lassen – ein Wohlfühl-Service, 

den nicht nur die Spieler gern in Anspruch nah-

men, sondern auch die Spielerfrauen und vielen 

Zuschauer.

Der nächste Termin für dieses Turnier steht 

bereits fest: Am 22./23. Juli 2017 wird es eine 

Neuauflage geben. Und Ulrich Lorenz ist jetzt 

schon gespannt, ob es wieder zu einer neuen 

Rekordbeteiligung kommt. „Aber Achtung!“, 

rät Uli Lorenz, „bei diesem Turnier musst Du 

fit und bereit sein, den inneren Schweine-

hund zu überwinden, denn gespielt wird bei 

jedem Wetter – und meistens bei 30 Grad!“

Alle Wüstensöhne versammeln sich vor dem Start.

Gekröntes Haupt:
Sven Tegtmeier 
siegte in der  
Königsklasse!
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W I N E O - C U P

Unmittelbar nach dem Ende der Mann-

schaftsspiele startete unser Sportwart 

Wolfgang Klocke die Auslosung für die 

Einzelturniere um den Wineo-Cup für 

Herren 40 und um den RWO-Cup für Her-

ren 60. Ein Riesen-Teilnehmerfeld mit vie-

len Spielern aus den umliegenden Verei-

nen sorgte den ganzen Sommer über für 

großartige, spannende Spiele und Wett-

kampfatmosphäre auf dem Center-Court 

unserer Anlage. Sowohl beim Wineo-Cup 

als auch beim RWO-Cup konnten am 

Ende die top-gesetzten Spieler Michael 

Müller (TC RW Löhne) und Ulrich Wind-

möller (TC Hiddesen) überzeugen und die 

Siegerpokale und feinen Sachpreise in 

Empfang nehmen. 

Turnierverlauf Wineo-Cup 

Michael Müller spielte wieder überragend! 

Mit toller Übersicht und hervorragender 

Beinarbeit bezwang er im Wineo-Cup-Fi-

nale seinen Kontrahenten Ralf Funke vom 

OTC souverän in zwei Sätzen mit 6:1, 

6:4. Zuvor hatte er schon unsere Spieler 

Detlev Harhausen und Vladimir Blasko 

und danach Antoine de Jonckheere vom 

OTC ohne Satzverlust ausgeschaltet. 

Ralf Funke zog mit 2-Satz-Siegen über 

Carsten Meyer (TC RW Löhne) und Lars 

Kindermann ins Finale, da Sebastian Mis-

selke vom TTC Gütersloh terminbedingt 

im Halbfi nale nicht antreten konnte. Einen 

hart umkämpften ersten Satz entschied 

im Finale der Nebenrunde Rico Faber 

(TSC Oberbecksen) mit 7:6 für sich. Im 

zweiten Satz verwies Faber aber dann 

seinen Gegner, den viermaligen Sahara-

Cup-Gewinner Sven Tegtmeier aus Löh-

ne, mit druckvollem Spiel deutlich in die 

Schranken und gewann locker mit 6:1.
 

Turnierverlauf RWO-Cup 

Ulrich Windmöller traf erst im Endspiel 

um den RWO-Cup gegen Udo Siebner 

auf erbitterten Widerstand. Mit seiner 

ganzen Routine und unbändiger Lauf- 

und Kampfbereitschaft konnte er einen 

drohenden ersten Satzverlust abwehren 

und siegte mit 7:6, 6:3. Zunächst hat-

te Ulrich Windmöller klare Siege gegen 

Hansjürgen Hansen und Harald Metje 

verbucht. Günter Büschenfeld musste 

leider verletzungsbedingt im Halbfi na-

le passen. Udo Siebner bezwang zu-

vor nacheinander Horst Lehnert, Gerd 

Schaub und Udo Finke in zwei Sätzen. 

In der Nebenrunde lieferten sich Hans-

jürgen Hansen und Hans-Werner Meier 

ein spannendes Finale, das Hans-Wer-

ner Meier äußerst glücklich mit 14:12 im 

Match-Tiebreak für sich entschied. 

Bei der Siegerehrung dankte Meikel 

Backs allen Teilnehmern für die schönen 

und packenden Endspiele und besonders 

unserem Sportwart Wolfgang Klocke, der 

mit unermüdlichem Einsatz dafür sorgte, 

dass dieses Mammut-Turnier reibungslos 

über die Bühne ging. 

Favoriten wackeln nicht
MICHAEL MÜLLER MACHT’S  VOR –  ULRICH WINDMÖLLER ZIEHT NACH

Ulrich Windmöller (re) war wieder 
einmal nicht zu schlagen. Er be-
siegte im RWO-Cup-Finale 
Udo Siebner.

Heinz-Werner Meier (li) gewann 
im dramatischen Match-Tiebreak 
mit 14:12 gegen Hansjürgen 
Hansen.

Sportwart Wolfgang Klocke (links) erhielt für 
seinen tollen Einsatz vom Sponsor Ulrich Wind-
müller einen Präsentkorb überreicht.

Michael Müller (re) bezwang im Wineo-
Cup-Finale Ralf Funke glatt in 2 Sätzen. 

Nebenrunden-Finale: Rico Faber (li) 
bezwang Sven Tegtmeier





S PA R K A S S E N - C U P

FREIBIER,  COCKTAILS UND HITS:  EINE ZÜNDENDE PARTY-MIXTUR
Wiedersehen macht Freude

Wer im Vorfeld gedacht hat, dass dieses 

Traditionsturnier um den Sparkassen-

Pokal als „Selbstläufer“ wieder zu einem 

so großen und geselligen Erfolgserleb-

nis werden würde, was es dann erfreu-

licherweise auch war, unterschätzt die 

Mühe und den persönlichen Aufwand 

der Organisatoren. Auch unser Sport-

wart Wolfgang Klocke hatte erhebliche 

Probleme, dieses Turnier wieder auf ein 

solides Teilnehmerfundament zu stel-

len, veränderte sich durch Zusagen und 

späte Absagen permanent die Anzahl 

der Teilnehmer. Aber durch eine erstma-

lig kurzfristig zusammengestellte Mixed-

Gruppe, die übrigens auf ein sehr posi-

tives Echo der Beteiligten stieß, kamen 

alle angereisten Spielerinnen und Spieler 

zum Einsatz. Die äußeren Bedingungen 

waren super, denn bei herrlichstem Spät-

sommerwetter konnte der letzte sport-

liche Höhepunkt der Freiluftsaison, das  

traditionelle Doppelturnier für Damen- 

und Herrenteams um den Sparkassen-

Cup, auf unserer Anlage zum 34. Mal aus-

getragen werden. Acht Damen- und neun  

Herrenmannschaften kämpften im Modus 

Jeder-gegen-jeden um Spiel, Satz und 

Sieg. Bei den Damen landete unser Team 

ganz vorn auf Platz eins vor den Damen 

vom TSC Oberbecksen, TC Stemmer, TC 

Vlotho, Oeynhausener TC und TSC Por-

ta. Bei den Herren siegte der TC Löhne 

vor unseren selbsternannten „Meistern 

der Herzen“, dem 50er-Team. Die nach-

folgenden Plätze belegten TSC Ober-

becksen, TC Kleinenbremen und der TC 

Stemmer. In der Seniorenklasse konnte 

sich das Team „Mauritz & Friends“ knapp 

vor unserer Herren 65-Mannschaft, dem 

Die Sieger-Teams bei den Damen und Herren auf einem Blick, eingerahmt von den Damen der Stadtsparkasse  
Manuela Mundt und Monika Richter.

Kein Team ging leer aus, alle  
bekamen wertvolle Präsente.
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Auch das Damen-Team von TSC Oberbecksen war wieder mit von der Partie.

RWO-Sahara-Team und unseren Herren 

55 durchsetzen. Der 1. Vorsitzende Mei-

kel Backs dankte bei der Siegerehrung 

alle Teilnehmern für die vielen spannen-

den Spiele und natürlich dem Sportwart 

Wolfgang Klocke für die mühevolle, aber 

geschickt gelöste Turnierorganisation und 

Turnierleitung. Die Damen von Manuela 

Mundt und Monika Richter von Stadtspar-

kassen-Filiale Bad Oeynhausen-Werste 

gratulierten allen Siegern und Platzierten 

und überreichten die vielen wertvollen Prei-

se. Auf der traditionellen Abschluss-Party 

nahmen alle Spieler/innen noch einmal 

gerne die Gelegenheit wahr, in geselliger 

Runde das Turnier Revue passieren zu 

lassen. einen letzten Höhepunkt, der allen 

Teilnehmern wieder viel Vorfreude auf ein 

Wiedersehen in diesem Jahr bereitete.



Seit dem Sommer 2015 wird mit viel Engagement und gro-

ßem Erfolg das Projekt „Schnuppertennis für Kinder“ in un-

serem Club mit der Zielsetzung betrieben, den 

Spaß am Tennissport und die Freude an der 

Bewegung bei den Kindern gezielt zu fördern. 

Von den über 60 neu eingestiegenen Kindern, 

nahmen 40 von ihnen am organisierten und 

bezuschussten Wintertraining in der Halle teil. 

Unserem engagierten und bei den Kindern be-

liebten Trainerteam, Jann Brökelmeier, Mika 

Meyer und Jan van Hören gelang es dann im-

mer besser, die Kinder mit gezielten methodi-

schen Übungseinheiten an den komplexen 

Bewegungsablauf beim Tennis heranzuführen 

und die Freude am Training zu steigern. Erster 

Erfolg: Für die Sommersaison 2016 konnten bereits vier Ju-

gendteams gemeldet werden, nämlich zwei U8-, eine U10- 

und eine U18-Mannschaft. Bei den Kindern der U8-Mann-

schaft stand natürlich der Spaß und das Kennenlernen und 

Erleben des Turniersports im Vordergrund. Bei der U10- und 

der U18-Mannschaft wurde jedoch schon leis-

tungsorientiert gespielt. In der 2. Kreisklasse 

wurden am Ende beide Mannschaften sensati-

onell Gruppensieger – ein toller Erfolg! Auch im 

Umfeld blieben die ersten sportlichen Erfolge 

nicht unbemerkt, denn so werden in diesem 

Jahr mit Jan van Hören vom TC RW Löhne und 

Yannick Meier vom TC Bünde zwei spielstarke 

Jugendliche unsere U18-Mannschaft verstär-

ken.

Ein herausragendes und erwähnenswertes Er-

gebnis bei den Mädchen U10 erzielte Leonie 

Gottwald, die bei den Bezirksmeisterschaften 

den zweiten Platz belegte und sich so für die Westfalenmeis-

terschaften in Castrop-Rauxel qualifi zierte. Ein Riesenerfolg, 

der die gezielte Jugendarbeit im TC RWO auch überregio-

( J U G E N D A R B E I T

Vorbildliche Jugendarbeit trägt Früchte
SIEBEN JUGENDMANNSCHAFTEN SPIELEN JETZT UM SATZ UND SIEG

Kritische Blicke zum Trainer: Nele van Helden (li) und Nela Kristin Woltermann.

Leonie Gottwald (re) 
spielte ein Finale gegen Milla 
Blaschke aus Espelkamp



nal wieder Beachtung finden lässt. In der zurückliegenden 

Wintersaison 2016/17 konnte sich das Trainerteam darüber 

freuen, dass nun schon über 70 Kinder und Jugendliche am 

Wintertraining teilnehmen. Der enorme Erfolg des „Schnup-

pertennis’“ war natürlich Ansporn genug, auch im Sommer 

2016 wieder Schnupperkurse anzubieten, zum ersten Mal 

übrigens auch für Erwachsene. Die neuen Kinder wurden 

durch die Trainer gesichtet und dann leistungsgerecht auf 

bereits bestehende Trainingsgruppen verteilt. In dieser Sai-

son soll nun mit Nachhaltigkeit die Freude und der Spaß für 

Kinder und Jugendliche weiter gefördert werden. Durch die 

vielen Neuanmeldungen werden in diesem Jahr zusätzlich 

eine U12-Mädchen- und eine U12-Jungenmannschaft so-

wie eine U15-Mädchen- und eine U15-Jungenmannschaft 

am Wettkampfsport teilnehmen. Somit starten jetzt acht Ju-

gendmannschaften und kämpfen in den rotweißen Farben 

unseres Clubs in den verschiedenen Altersklassen. Damit ist 

in kürzester Zeit ein wahrlich großartiger Erfolg für eine enga-

gierte Jugendarbeit gelungen.

J U G E N D A R B E I T
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Das Abschlussfoto vom Tenniscamp 2016 zeigt alle Teilnehmer.



Während der Sommerferien 2016 wurde in zwei aufeinander 
folgenden Wochen ein Sommercamp angeboten, an dem 
mit viel Enthusiasmus jeweils 20 Kinder und Jugendlichen 
teilnahmen. Im Sommercamp traf man sich von montags bis 
mittwochs von 10.00 bis 14.00 Uhr auf unserer Anlage, um 
gemeinsam mit den betreuenden Trainern und einigen Eltern 
in verschiedenen Gruppen Tennis zu spielen. Das bunte Rah-
menprogramm mit Mal-, Bastel- und Gesellschaftsspielen im 
Clubhaus sowie die bereitgestellten Obst- und Gemüseteller 
wurden liebend gern angenommen. Mit einem gemeinsamen 
Mittagessen wurden die einzelnen Tage jeweils abgerundet. 
Beide Sommercamp-Wochen standen unter dem Motto 
„Tennis macht Spaß!“ und stießen sowohl bei den Kindern 
als auch den Eltern auf große Begeisterung. Das nächste 
Camp wartet bereits: In den Osterferien wird ein leistungs-

orientiertes Training an drei Tagen im „Kaiser Center“ durch-
geführt. 10 bis 12 Kinder werden von den Trainern intensiv 
in der technischen und sportlichen Entwicklung gefördert. 
In den diesjährigen Sommerferien ist in der fünften Woche 
wieder ein Sommercamp für alle interessierten Kinder und 
Jugendlichen geplant. Von Mittwoch bis Freitag von 10.00 
bis 14.00 Uhr stehen wieder Tenniseinheiten und Spiel und 
Spaß auf dem Plan. Am Freitagabend ab 18.00 Uhr findet 
ein gemeinsamer Grillabend statt, zu dem auch die Eltern 
herzlich eingeladen sind. In der Nacht zum Samstag werden 
die Kinder dann unter Betreuung auf der Tennisanlage zelten. 
Nach dem gemeinsamen Frühstück am Samstagmorgen im 
Clubhaus soll dann abschließend bis zur Abholung durch die 
Eltern in der Mittagszeit noch miteinander Tennis gespielt 
werden.

S O M M E R C A M P

TOLLES PROGRAMM MIT SPIEL UND SPORT FÜR 20  KINDER

Sommercamp 2016

Ausgleichssport: Sara Nandrian, Jule van Helden, Nele van Helden und Nele Woltermann beim Malen im Clubhaus.

Stolz präsentierte sich die U8-Mannschaft vor dem ersten Heimspiel.





W I N T E R Z A U B E R

Am Samstag, dem 18. Februar 2017, fand 

die schon traditionelle Winterwanderung 

unseres Tennisvereins statt. Bei klarem 

Himmel und trockenem Wetter traf man 

sich um 13.00 Uhr an der Clubanlage, 

um dann zunächst mit dem bestellten 

Bus zum Ausgangspunkt der Wanderung, 

dem Schlosskrug in Kalletal-Heidelbeck, 

zu fahren. Nach der Ankunft wurden nur 

kurz die Wanderschuhe geschnürt und 

dann der ausgearbeitete Rundwanderkurs 

in Angriff genommen. Der erste Anstieg 

zum mitten im Kalldorfer Wald liegenden 

„Pottsdammer Platz“ war nicht ganz so 

einfach und dauerte über eine halbe Stun-

de, was den meisten Teilnehmern schon 

einige Schweißperlen auf die Stirn trieb. 

Nachdem auch die Letzten der Gruppe 

den Sammelpunkt erreicht hatten, wan-

derte man nach kurzer Pause auf ebenen 

Waldwegen weiter durch die traumhaft 

schöne Natur des Kalldorfer Waldes. Das 

nächste Zwischenziel, die Schutzhütte 

Silixen, wurde nach etwa neunzig Minu-

ten gemütlicher Wanderung erreicht. Da 

sich viele Teilnehmer seit Ende der zu-

rückliegenden Sommersaison nicht mehr 

regelmäßig gesehen hatten, verging die 

Zeit wie im Flug, denn man hatte sich 

viel Neues zu erzählen. An der Schutz-

hütte warteten überraschende Highlights 

auf die Wandergruppe, denn Erich Wol-

termann zeichnete als „guter Waldgeist“ 

dafür verantwortlich, dass leckere Klei-

nigkeiten wie Heißwürstchen, frische Bre-

zeln, Käsesticks, kühles Bier und natürlich 

auch ein Obstler angeboten wurde. Sogar 

frisch zubereiteter Glühwein stand bereit, 

so dass sich am knisternden Lagerfeuer 

eine echte Wohlfühl-Stimmung verbreite-

te. Zur weiteren Unterhaltung wurde noch 

ein Wettnageln für die Herren und ein 

Ringwurf-Wettbewerb für die Damen aus-

getragen. Hier erkämpfte sich Elke Willing 

den ersten Platz. Bei den Herren gewann 

unser Platzwart und Clubwirt Jürgen  

Auf schneefreien Wegen durch den Kalldorfer Wald

Alle Teilnehmer vor dem Abmarsch in den Kalldorfer Wald.

Rübezahl lässt grüßen:  
Erich Woltermann als guter 
Waldgeist erwartete  
die Wanderer mit einigen  
Überraschungen.

WINTERZAUBER-WANDERTAG MIT GROSSEM UNTERHALTUNGSPROGRAMM





W I N T E R Z A U B E R

Mißelke in einem Stechen gegen unseren Vereins-DJ Dieter 

Knobbe. Ein herzliches Dankeschön geht an Erich Wolter-

mann für die tolle Organisation und Vorbereitung der mitten 

im Wald liegenden Pausenstation. Nach weiteren vierzig 

Minuten Fußmarsch wurde dann von allen Teilnehmern 

der Heidelbecker Schlosskrug wieder erreicht. Redlich 

geschafft und hungrig freute sich nun die Wandergruppe 

auf das tolle warme Buffet. Das dazugehörige Bierchen 

durfte nicht fehlen, und nach der Siegerehrung der Wett-

kampfspiele nahm der Abend mit Musik, Tanz und netten 

Gesprächen seinen Lauf. Um 22.00 Uhr holte der Bus die 

rot-weißen Tennisfreunde wieder ab. Erschöpft, aber „gut 

zufrieden“ ging es dann zurück zur Tennisanlage nach Bad 

Oeynhausen.

Mitten im Wald am Lagerfeuer stärkte sich die Gruppe für den Ringwurf-Wettbewerb und die Nagelprobe.



Ob Saisoneröffnung, Mannschaftsabende, Sommerfest, Sa-

hara-Cup oder Sparkassen-Cup – in unserem Clubhaus und 

auf der herrlichen Terrasse herrscht im Sommer immer Betrieb. 

Die nächste Gelegenheit, mal wieder richtig abzufeiern, ist in 

diesem Jahr am 29. April. Ab ca. 20.00 Uhr darf wieder getanzt 

werden, und zwar zur offi ziellen Saisoneröffnung. Unser Club-

wirt Jürgen Misselke hat mit einem exklusiven Spargel-Buffet 

lukullische Gaumenfreuden vorbereitet und DJ Dieter spielt, 

was Ihr wollt, und freut sich darauf, dass er die Puppen tanzen 

lässt und an Tagen wie diesen alle die Hände zum Himmel 

heben. Das tut dem Blutdruck gut und steigert die Lebensfreu-

de! Bei freiem Eintritt ist ja wohl zahlreiches Erscheinen garan-

tiert. Also, liebe Tennisfreunde, freut Euch auf „Hello Spring“, 

der ersten Party des Jahres 2017 im Clubhaus!

WENN DAS CLUBHAUS 
ZUM DISCO-TEMPEL WIRD 
…… IST PARTY ANGESAGT:  DJ  DIETER SERVIERT 

WIEDER HITS  UND OLDIES AM LAUFENDEN BAND



PA R T Y,  PA R T Y  . . .





B E I T R A G S O R D N U N G

Beitragsordnung TC Rot-Weiß Bad Oeynhausen e. V. 
I. Jahresbeiträge 

II. Zahlungstermine
Die Jahresbeiträge sind im Voraus fällig und werden für das aktuelle Kalenderjahr am 
15. März per Einzugsermächtigung oder per Rechnung erhoben. Bei Neueintritt erfolgt die Er-
hebung des Jahresbeitrages nach Eingang des Aufnahmeantrages. Bei Neueintritt am „Tag der 
offenen Tür“ wird der halbe Jahresbeitrag erhoben. 

III. Beitragsfestsetzung
Für die Festsetzung des Beitrages nach Lebensalter bzw. für ermäßigte Beiträge ist der Stich-
tag der 1. Januar. Abrechnungsjahr ist das Kalenderjahr. Die Kündigung der Mitgliedschaft 
muss jeweils zum 30.11. des Vorjahres beim Vorstand eingegangen sein. 
Für die Festsetzung des Beitrages bei Eintritt während der Sommersaison von Mai bis Sep-
tember wird jeweils 1/5 des Jahresbeitrages je Monat erhoben. Stichtag für den Beitrag je 
Sommermonat ist jeweils der 15. des Monats. 
Bei Anträgen auf fördernde Mitgliedschaft ist unabhängig vom Zeitpunkt des Beitritts der volle 
Jahresbeitrag zu entrichten. 

Diese Beitragsordnung gilt seit der Jahreshauptversammlung vom Januar 2009. 

IV. Pfl ichtarbeitsstunden 
(Ergänzung nach Jahreshauptversammlung Januar 2014)
In der Jahreshauptversammlung im Januar 2014 wurde beschlossen, dass drei Pfl ichtar-
beitsstunden für alle aktiven Mitglieder über 18 Jahre je Saison eingeführt werden. Für jede 
nicht erbrachte Pfl ichtarbeitsstunde wird eine Gebühr von 10,00 Euro erhoben. Diese Gebühr 
(maximal 30,00 Euro) wird bei nicht erbrachtem Arbeitseinsatz Ende November der laufenden 
Saison per Einzugsermächtigung oder Rechnung eingezogen. Bei Rechnungsstellung erfolgt 
eine zusätzliche Gebühr von 10,00 Euro. 
V. Spielberechtigung für Spieler/-innen befreundeter Vereine 
und Kostenregelung im Rahmen der Neumitglieder-Werbung
Spieler/-innen befreundeter Vereine können bis zu drei Mal auf der Clubanlage gebührenfrei 
spielen. Bei weiterem Spielen muss eine Gastkarte erworben werden. Spieler/-innen, die eine 
Zweitmitgliedschaft im TC RWO anstreben, zahlen den halben Mitgliedsbeitrag. 
Sportler/-innen, die sich für den Tennissport und eine Mitgliedschaft beim TC RWO interessie-
ren, können bis zu drei Mal mit einem Vereinsmitglied auf der Anlage gebührenfrei spielen. Bei 
weiterem Interesse muss dem Verein beigetreten oder die Gastgebühr bezahlt werden. 
Stand Januar 2017

1. Aktive Mitglieder

Erwachsene ✓ Erwachsene bzw. erstes Familienmitglied    220,00 € 
   ✓ zweites Familienmitglied       165,00 €

 Jugendliche ✓ Jugendliche bis sechstes Lebensjahr    beitragsfrei

   ✓ Jugendliche bis zehntes Lebensjahr     55,00 €
   ✓ Jugendliche bis 18. Lebensjahr      82,50 €

 Ermäßigter Beitrag  ✓ Schüler, Studenten, Auszubildende, Praktikanten  110,00 €
   ✓ Antrag auf Ermäßigung (soziale Umstände), 
          Entscheidung des Vorstandes
  
2. Fördernde Mitglieder ✓ Erwachsene           40,00 €
   ✓ Jugendliche und Personen auf Antrag     25,00 € 
      
3. Gebühren ✓ Fehlende Einzugsermächtigung, Bearbeitungsgebühr  10,00 €

4. Gastkarten ✓ Erwachsene          10,00 €
   ✓ Jugendliche, Studenten, Auszubildende, Praktikanten     5,00 €

✁

wenn Sie am Samstag, 29. April 2017, unserem „Tag der offenen Tür“,
Mitglied im TC Rot-Weiß Bad Oeynhausen werden!

ich will von dem günstigen Angebot 
profi tieren und trete heute dem 
TC RW Bad Oeynhausen bei!

Ja, 

Datum                                    Vorname                                                           Name                                                                    Unterschrift

50% geschenkt!
Wir schenken Ihnen den halben Jahresbeitrag 2017,





Seit dem Jahr 2015 ist Jann Brökelmeier unser haupt-

amtlicher Clubtrainer und zeichnet verantwortlich für den 

gesamten Kinder- und Jugendbereich. Der 31-jährige  

Diplomtrainer spielte selbst bis zur Oberliga und ist der-

zeitig auch als Spieler im beim Royal Antwerp Tennis Club 

in der zweiten belgischen Liga unter Vertrag. Außerdem  

wird er unser junges zweites Herrenteam aktiv unterstüt-

zen. Durch seine mittlerweile 10-jährige Erfahrung als 

Trainer besitzt er die Kenntnisse, um allen Kindern und 

Anfängern den Zugang nach modernsten Lehrmethoden 

spielerisch zu vermitteln.

Bei unseren Kindern und Jugendlichen wird sein Enga-

ment bei den Trainingseinheiten sehr positiv geschätzt, 

denn auch der Spaß kommt nicht zu kurz. 

Kurzportrait: Clubtrainer Jann Brökelmeier
JANNS TRAININGSMETHODE KOMMT BEI  ALLEN KINDERN GUT AN

Jann Brökelmeier (li) mit einer Trainingsgruppe.

P O R T R A I T

SO 09.07.2017 - 11:00 Rot-Weiß Köln - BW Halle
FR 14.07.2017 - 13:00 BW Halle - HTC Blau-Weiß Krefeld
SO 16.07.2017 - 11:00 TK Blau-Weiß Aachen - BW Halle
SO 23.07.2017 - 11:00 BW Halle - TK Kurhaus Lambertz Aachen
FR 28.07.2017 - 13:00 Gladbacher HTC - BW Halle
SO 39.07.2017 - 11:00 TC Weinheim - BW Halle
SO 06.08.2017 - 11:00 BW Halle - TK Grün-Weiß Mannheim
SO 13.08.2017 - 11:00 BW Halle - Allpresan Rochusclub Düsseldorf

Spieltermine der Tennis-Bundesliga TC Blau-Weiß Halle

Rot markiert: die Heimspiele des TC Blau-Weiß Halle
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Als Deutscher Hallen-

Meister 2017 bei den 

Herren 80 grüßt der  

Senioren-Team-Manager 

des TV Espelkamp-Mitt-

wald Folker Seemann aus 

Bielefeld. Nach vier Mat-

ches bezwang er im Finale 

seinen Clubkameraden 

Horst Bunge mit 6:2, 6:1.

Oldies, but Goldies!

Nachdem Stepan Koudel-

ka in Bad Neuenahr bei 

den Herren 70 den Deut-

schen Meistertitel 2016 im 

Einzel gewann, musste er 

bei den Deutschen Hal-

len-Meisterschaften 2017 

im Finale seinem Gegner 

Horst-Dieter van der Loo 

aus Krefeld nach zwei Sät-

zen gratulieren.

Folker Seemann

Stepan Koudelka

G U T E  N A C H B A R N /  J U B I L A R E

Jubilar-Ehrung

25 Jahre RW Bad Oeynhausen in 2017:
 

Sven Bredemeier eingetreten am 26.04.1992

Kornelia Busse   eingetreten am 26.04.1992

Manfred Schüttler eingetreten am 26.04.1992

40 Jahre RW Bad Oeynhausen in 2017:
 

Michael Albold  eingetreten am 10.03.1977

Ernst Friedrich Daube eingetreten am 31.03.1977

Manfred Elstermeier eingetreten am 23.02.1977

Werner Schäffer  eingetreten am 29.01.1977

Silvia Schäffer  eingetreten am 17.02.1977

Kai Schäffer  eingetreten am 06.03.1977

Ursula Begemann eingetreten am 29.01.1977

Die Ehrung unserer Jubilare findet wieder im Rahmen des 

Events „Platzverbrennung“ am 14. Oktober 2017 in unserem 

Clubhaus statt, zu dem schon jetzt an dieser Stelle herzlich 

eingeladen wird.



Ein ganz großer sportlicher Erfolg gelang dem 

Herren 70-Team des TV Espelkamp-Mittwald 

bei der Endrunde um die Deutsche Mann-

schaftsmeisterschaft in Berlin zum Abschluss 

der Saison 2016. In einem an Dramatik kaum 

zu überbietenden Finale reichten am Ende 

11 mehr gewonnene Spiele zum Titelgewinn. 

Nachdem zunächst der Gastgeber Blau-Weiß 

Berlin knapp besiegt wurde, kam es dann im 

Finale gegen den favorisierten Titelverteidiger 

TC Rot-Weß Karlsdorf aus Baden zu einer dra-

matischen und an Spannung kaum zu überbie-

tenden Auseinandersetzung. Nach den Einzeln 

lag der TV Espelkamp fast hoffnungslos mit 1:3 

zurück, nur Alex Cernoch gelang ein klarer Sieg 

für Espelkamp. Doch dann gewannen zuerst 

Harald Koglin/Ed Sasker ihr Doppel, und ein 

Fünkchen Hoffnung keimte auf. Als auch Alex 

Cernoch/Stepan Koudelka ihr Doppel im dra-

matischen Match-Tiebreak mit 14.12 für den TV 

Espelkamp entschieden, standen als Endergeb-

nis 3:3-Punkte, 7:7-Sätze und 60:49-Spiele zu-

gunsten des TV Espelkamp-Mittwald zu Buche. 

Deutscher Meister: TV Espelkamp-Mittwald! Ein 

denkwürdiger und beachtenswerter Erfolg, zu 

dem auch der TC RWO herzlichst gratuliert.

Deutscher Mannschaftsmeister der Senioren 70
TV ESPELKAMP-MITTWALD GEWINNT DRAMATISCHES FINALE IN BERLIN

Der großartige Erfolg der Senioren wurde auch vom Bürgermeister der Stadt Espelkamp mit einem Empfang des Teams im Rathaus 
gewürdigt. Alle Spieler waren geladen, um sich in das Goldene Buch der Stadt Espelkamp einzutragen. Auf dem Foto vorn: 
Paul Gauselmann, Bürgermeister Heinrich Vieker und Team-Manager Folker Seemann (v.l.n.r.), hinten stehend Alex Cernoch, 
Erhard Schiffner, Physiotherapeut Roland Schlehahn, Harald Koglin, Stepan Koudelka und Ed Sasker (v.l.n.r.).

G U T E  N A C H B A R N



R A I N B O W  N E W S

Vor nunmehr fast fünfzehn Jahren lern-
ten sich Heike und Vlado im Tennisclub 
Rot-Weiß Bad Oeynhausen kennen. 
Heike führte damals die Damen 30 als 
Mannschaftsführerin an, und Vlado 
spielte zu diesem Zeitpunkt noch in der 
damaligen Herren 40. Da beide Mann-
schaften sehr engagiert trainierten und 
viel Spaß an der Freizeitgestaltung auf 
unserer Clubanlage hatten, kam es 
sehr häufig zu zufälligen Begegnungen. 
Hierbei kamen sich Heike und Vlado nä-
her, und mit der Zeit wurde die Sympa-
thie füreinander immer größer, sodass 
man sich später wie selbstverständlich 
regelmäßig zum Tennisspiel verabre-
dete. Es kam dann, wie es kommen 
musste. Aus Freundschaft ist dann Lie-
be geworden, was die beiden zunächst 
geschickt geheim halten konnten. In 
den Mannschaften wurde zwar hinter 
vorgehaltener Hand getuschelt, aber 
keiner konnte Genaueres berichten. So 

wird es ein ewiges Geheimnis von Hei-
ke und Vlado bleiben, wann es genau 
zum ersten Kuss gekommen ist. Doch 
das ist nun schon lange her. Heike und 
Vlado leben bereits seit einigen Jahren 
zusammen, und heute kennen die Ver-
einsmitglieder des TC Rot-Weiß Bad 
Oeynhausen die beiden als sportlich 
aktives und sehr liebenswertes Paar. 
Am Donnerstag, dem 16.02.2017, war 
es dann so weit. Per WhatsApp infor-
mierte Vlado seine Tennismannschaft 
über die geplante Hochzeit und lud 
gleich alle zum gemeinsamen Jungge-
sellenabschied am 04. März 2017 ein. 
Alle waren begeistert, und es fehlte kei-
ner, als sich Vlado mit seinen Jungs bei 
gutem Essen und geistigen Getränken 
von seinem Junggesellenleben verab-
schiedete. – Auch Heike war am selben 
Tag mit einigen geladenen Freundinnen 
in Bad Oeynhausen unterwegs, um sich 
gebührend aus dem Junggesellenleben 

zu verabschieden. Am Samstag, dem 
11.03.2017, wurden Heike und Vlado 
dann um 12.00 Uhr im Standesamt 
Löhne getraut. Im Mannschaftsanzug 
gekleidet und mit Tennisschlägern aus-
gerüstet, bildete die vollzählig angetre-
tene Mannschaft von Vlado zusammen 
mit Spielerinnen aus Heikes Team und 
vielen Freunden vom Tennisclub, ein 
Spalier, durch das die frisch Vermählten 
das Standesamt verließen. Nachdem 
das Brautpaar die vielen Gratulationen 
entgegengenommen hatte, fanden die 
Hochzeitsfeierlichkeiten im Familien-
kreis mit einigen Freunden statt. Im 
Namen des Vorstands und der vielen 
Freunde und Mitglieder des TC Rot-
Weiß Bad Oeynhausen wünschen wir 
an dieser Stelle dem frisch vermählten 
Ehepaar viel Glück und alles erdenklich 
Gute auf dem von nun an gemeinsa-
men Lebensweg.

Wenn aus Freundschaft Liebe wird …

Doppeltes Glück im Haus van Putten,
denn Julia Halstenberg hat ge-
heiratet und heißt nun Julia van 
Putten. Und noch ein freudiges  
Ereignis gibt es zu vermelden, denn 
Niels und Julia van Putten sind El-
tern eines kleinen gesunden Jungen 
geworden. Der kleine Tom wird seine 

Mama für die anstehenden Mann-
schaftsspiele noch nicht freigeben, 
aber gemeinsam zuschauen wird bei 
den Heimspielen durchaus drin sein. 
Wir gratulieren den Eltern und freuen 
uns auf die erste Begegnung mit dem 
kleinen Tom.



Energie wird 
zum Heimspiel
MIT WESTFALICA – IHREM ENERGIE-
VERSORGER AUS DER REGION.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF! 

 05731 244-900
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www.westfalica.de



Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.

Profitieren Sie von unserem Service per Telefon,

Online-Banking, über unsere VR-Banking App

oder direkt in Ihrer Geschäftsstelle.

www.meinevolksbank.de

Volksbank
Bad Oeynhausen-Herford 

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:
Immer – Überall.

350




